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Nr. 17 vom 23. April 2014 
 

Termine 
 
 

Ausschusstermine 
 
Stadtrat am Dienstag, 29. April 2014, um 16.00 Uhr im Rathaus Dessau, Ratssaal 
Ausschuss für Wirtschaft, Stadtentwicklung und Tourismus am Montag, 28. April 
2014, um 16.00 Uhr im Rathaus Dessau, Raum 228 
 
 
Ortschaftsratssitzungen 
 
Ortschaftsrat Roßlau am Donnerstag, 24. April 2014, um 18.00 Uhr im Rathaus Roßlau, 
Markt 5 
Ortschaftsrat Mosigkau am Montag, 28. April 2014, um 18.00 Uhr im Bürgerhaus 
Mosigkau, Knobelsdorffallee 4 
Ortschaftsrat Brambach am Dienstag, 29. April 2014, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus 
OT Neeken, Rodlebener Straße 1d 
Ortsbeirat Törten am Mittwoch, 30. April 2014, um 18.30 Uhr im Rathaus Törten,  
Möster Straße 11 
 
 
 

Langer Tag der Stadtnatur 
 
- Pressegespräch - 
 
Wann? Dienstag, 29. April 2014, um 14.30 Uhr 
Wo? Rathaus Dessau, Büro des Beigeordneten für Wirtschaft und Stadtentwicklung, 

Raum 481 
Wer? Joachim Hantusch, Beigeordneter für Wirtschaft und Stadtentwicklung, 

 Dr. Gabriele Kegler, Leiterin des Amtes für Umwelt- und Naturschutz,  
Maren Sieb, Geschäftsführerin Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt 

Was? Informationen zum Stand der Vorbereitungen zum „Langen Tag der STADTNatur 
vom 14. bis 16. Juni 2014 in Dessau-Roßlau, Informationen der Lotto-Toto GmbH 
zur Förderung von Projekten in Sachsen-Anhalt mit anschließender 
Scheckübergabe an die Stadt 
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Mitteilungen 
 
 
 
Wahlhelfer werden gesucht 
 
Die Stadt Dessau-Roßlau sucht für den Wahlsonntag am 25. Mai 2014 noch 
40 ehrenamtliche Wahlhelfer, allerdings nicht für den Innenstadtbereich. Außerdem  
fehlen ca. 20 Wahlhelfer, die als Reserve zur Verfügung stehen sollen. 
 
Meldungen und Informationen: Stadtverwaltung Dessau-Roßlau, Wahlamt,  
Telefon 0340/204-2813. 
 
 
 
 
Traditioneller Bauernmarkt 
 
Die Stadt Dessau-Roßlau organisiert seit zwei Jahren mit dem Verein Regionalmarke 
Mittelelbe den traditionellen Bauernmarkt in der Zerbster Straße. Und so laden beide 
Veranstalter am Samstag, 3. Mai 2014, von 8.00 bis 15.00 Uhr zum Besuch der über  
35 Aussteller und Direktvermarkter vielfältiger regionaler Spezialitäten ein. 
Honigvariationen, Marmeladen sowie Säfte aus der Region, aber auch frisches Ofenbrot, 
Obst, Spargel und Gemüse lassen keine Wünsche offen. Darüber hinaus wird eine große 
Vielfalt an Ziegen-, Schafs- und Kuhmilchkäse angeboten. Gartenfreunde werden bei 
Anbietern von Beet- und Balkonpflanzen, Stauden, Gehölzen sowie Kräuter- und 
Gemüseraritäten fündig. 
Wildspezialitäten der Wörlitzer Wildkammer, aber auch regionale Wurstwaren sowie 
Räucherfisch und Fischfeinkost runden das Angebot ab. Liebhaber der deftigen Küche 
können sich bei Dessauer Bier, Erbsensuppe und Mutzbraten verwöhnen lassen. Weitere 
Anziehungspunkte werden historische und moderne Landmaschinen sein.  
Die Verbraucherzentrale informiert zum gesunden Essen und zur Kennzeichnung von 
Lebensmitteln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 3 - 

 

3 

 
 
Nationale Biber-Tagung in Dessau 
 
Vom 1. bis 3. Mai 2014 findet in Dessau-Roßlau im nH-Hotel eine nationale Biber-
Tagung statt. Die Veranstalter - die Biosphärenreservatsverwaltung Mittelelbe, der 
Förder- und Landschaftspflegeverein des Biosphärenreservates Mittelelbe e. V., die 
Stadt Dessau-Roßlau, Amt für Umwelt und Naturschutz, und die Castor Research 
Society - freuen sich auf über 70 Teilnehmer aus fast allen Bundesländern. 
Schwerpunktthemen sind neben neuen Erkenntnissen über Ökologie und Genetik des 
Bibers vor allem das Management und Fragen zur Zukunft des größten einheimischen 
Nagetieres in unserer Kulturlandschaft. Anliegen der Tagung ist es daher vorrangig 
neue wissenschaftliche Erkenntnisse vorzustellen, praxisrelevante Maßnahmen für ein 
realisierbares Bibermanagement zu entwickeln mit dem größtmöglichen Nutzen für 
Mensch und Biber und die innovative Umsetzung in die Praxis. Die gesellschaftliche 
Akzeptanz für den Biber muss weiterhin vorhanden sein und die Toleranz für die Art 
darf nicht schwinden. 
 
In Mitteldeutschland überlebten die Biber und wurden nicht ausgerottet. Besonders in 
und um Dessau nahmen der Biberschutz und die Forschung an diesem Tier seinen An-
fang. Diese Tradition gilt es fortzusetzen, um damit auch das weitere Zusammenleben 
zwischen Mensch und Biber zu garantieren. 
 
 
„Brückentag“ 
 
Die Stadtverwaltung Dessau-Roßlau hat am Tag nach dem Maifeiertag,  
Freitag, 2. Mai 2014, geschlossen. 
 
 
 
 


